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Nr 117 Freitag den Sl Mai 188 87 Jahrgang

Amtlicher Theil

Ausschreibung
Die Lieferung von 9000 qru beputzten Galgenberger

Kopspflastersteinen soll im Wege der Wettbewerbung ver
geben werden

Angebote sind bis
Mittwoch den SS d Mts Vorm Iv Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Be
dingungen ausliegen

Halle a/S den 15 Mai 1886
Der Stadtbaurath

Lohausen

Bekanntmachung
Erbtheilungshalber sollen die zum Nachlasse des Ge

treidemäklers Wilhelm Zwanziger zu Halle Saale
gehörigen Grundstücke als

a das Hausgrundstück Spitze No 1 Band 58 Blatt
lll des Grundbuches von Halle bestehend aus Wohnhaus

mit 2 Ställen Hofraum und Garten jährlicher Nutz
ungswecth 220 Mark

d das Hausgrundstück Spitze No 2 Band 58 Blatt
2112 des Grundbuches von Halle bestehend aus Wohn
haus mit Seitenflügel rechts und Hofraum Nebengebäude
links Seitengebäude links Stall Hintergebäude jähr
licher Nutzungswerth 1012 Mark

am IS Juni 886 Vormittags 1 Uhr
an hiesiger Amtsgerichtsstelle Zimmer No 32 öffentlich
meistbietend verkauft werden Die Bedingungen können
schon vor dem Termine in unserer Gerichtsschreiberei

Limmer No 26 eingesehen werden
Halle a den 12 Mai 1886

Königliches Amtsgericht Abth IV

Bekanntmachung
In dem Orte Fichtenberg Elbe tritt am 21 d Mts

eine Postagentur in Wirksamkeit Derselben werden die
Kaitzschhäuser ferner die Orte Altenau Boragk und Klein
Trebnitz im Königreich Sachsen als Landbestellbezirk zu
getheilt Ihre Verbindung erhält die neue Postanstalt
durch eine täglich zweimalige Landpostfahrt nach und von
Mühlberg Elbe An den Sonntagen und gesetzlichen
Feiertagen tritt an Stelle der beiden Landpostfahrten eine
beschränkte Botenpoft

Halle Saale den 17 Mai 1886
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

Geheime Postrath
Braune

Bekanntmachung
Aus einem Bergleiche vor dem Schiedsmanu des

13 Bezirks Herrn Herz in Sachen W T sind
drei Mark an die Kasse der Bewahranstalt des Neu
markts gezahlt worden

Halle a/S den 18 Mai 1886
Der Vorstmid

Nichtamtlicher Theil
Halle den 20 Mai

Die Begründung zu dem neuen Branntwein
steuergesetzentwurf ist beim Reichstage eingegangen
In derselben wird ausgeführt daß nach Ablehnung des
Monopols die Einführung einer Verbrauchsabgabe als
die angemessenste Art der Besteuerung erscheine Die Ver
brauchsabgabe könne auf eine doppelte Weise zur Er
hebung gelangen nämlich entweder in der Art daß der
Branntwein sofort bei seiner Herstellung unter amtlichen
Verschluß genommen wird und die amtliche Kontrole fort
dauert bis die Verbrauchsabgabe bezahlt oder sicher ge
stellt ist oder in der Art daß dem Produzenten des
Branntweins die freie Verfügung über denselben belassen
dagegen allen denjenigen Geschäftstreibenden welche Brannt
wein unmittelbar an Konsumenten verkaufen die Verpflich
tung auferlegt wird auf Grund der von ihnen zu führen
den Bücher für sämmtlichen in ihr Geschäft aufgenommenen
Branntwein die Verbrauchsabgabe zu entrichten Diese
zweite Erhebungsart biete insofern eine geringere Sicher
heit als der Betrag der Abgabe wesentlich auf Grund
der von den letzten Verkäufern Detailliften Schank
wirthen zu führenden Bücher festgestellt werden müßte
Die Richtigkeit der Buchführung derselben würde indessen

auch von ihren Verkäufern Grossisten zu führenden Aus
schreibungen kontrolirt werden auch würde weder der
Brennereibetrieb selbst noch der spätere Verkehr mit
Branntwein durch die Verbrauchsabgabe irgendwie gestört
werden Unter diesen Umständen dürfte dieser zweiten Er
hebungsweise der Vorzug zu geben sein Der Brutto
ertrag der Steuer wird im ersten Jahre auf 90 im zwei
ten auf 100 im dritten auf 210 Millionen veranschlagt
Die Herabsetzung der Maischraumstener nm 10 soll eine
Mindereinnahme von 6 Millionen ergeben die Netto
Mehreinnahme des Reiches wird aus durchschnittlich 190
Millionen geschätzt

Der Reichstag war allem Anschein nach noch spär
licher besetzt als am Montag Diese Thatsache mußte
denn anch wieder als Grund herhalten um die Vorlage
wegen einer Aenderung der Verjährungsbestiminung des
Preßgesetzes von der Tagesordnung abzusetzen Der Haupt
gegenstand der Sitzung der neue Zuckersteuerentwurf ver
anlaßte eine ziemlich lahme Debatte von höchstens fünf
zig Minuten an der sich die Abgg Witte Buhl Härle
von Helldorff und Bock Gotha beteiligten Einverstan
den waren sämmtliche Redner in der Ansicht daß auch
mit der jetzigen Regierungsvorlage eine dauernde Reform
nicht erreicht werde aber während die Abgg Witte Härle
und Bock die Vorlage verwarfen stellten Buhl und von
Helldorff sich durchaus auf den Boden derselben Der
Erstere hob dabei besonders hervor daß das fiskalische
Interesse auf diese Weise erheblich besser gewahrt werde
als durch die ueulichen Beschlüsse des Reichstags und daß
andererseits der Zuckerkonsum in Deutschland immerhin
nicht unbeträchtlich entlastet werde Eine Kommissions
berathnng wurde von keiner Seite für nöthig gehalten und
so wird die Vorlage bereits am Donnerstag in die zweite
Plenarberathnng gelangen Große Debatten wird sie auch
dort wohl nicht verursachen aber es wird wahrscheinlich
nicht an Abänderungs Anträgen namentlich an dem Ver
suche einer Erhöhung der Ausfuhrvergütung fehlen Außer
dem stehen Wahlprüfungcu auf der Tagesordnung

DaS Abgeordnetenhaus setzte am Dienstag die
zweite Berathung der westfälischen KreiSordnung bei H 34
fort nach welchem zum Zwecke der Wahl der Kreistags
abgeordneten drei Wahlverbände größere Grundbesitzer
Amtsverbände und Städte gebildet werden sollen Abg
Uhlendorff beantragte die Kreistagsabgeordneten auf die
Städte und Landgemeinden nach dem Bevölkerungsmaß
stab zu vertheilen und die städtischen durch Magistrat und
Stadtverordnete die ländlichen durch die Amtsversamm
lungen wählen zu lassen Nach längerer Debatte worin
es wieder zu einer lebhaften Auseinandersetzung zwischen
dem Abg Richter und den nationalliberalen Abgg vom
Heere uud von Eynern kam wurde der Antrag Uhlendorff
abgelehnt und die Kommissionsvorschläge angenommen auch
die Bestimmungen über die Vertheilung der Kreistagsab
geordneten auf die einzelnen Wahlverbände über die Wähl
barkeit zum Wahlmann uud Kreistagsabgeordneten u a
wurden durchweg nach den Kommissionsbeschlüssen oder mit
unerheblichen Aenderungen angenommen Ebenso wurde
der Gesetzentwurf über Einführung der Provinzialordnung
unter Ablehnung aller auf die Zusammensetzung des Pro
vinziallandtags bezüglichen Abänderungsanträge nach den
Kommissionsbeschlüssen angenommen Die dritte Lesung
der Gesetzentwürfe nebst kleineren Vorlagen findet Don
nerstag statt

In den letzten drei Tagen sind drei Reichstags
mandate durch Beförderung im Amte erloschen die
der Herren Gerlich Bromberg Graf Bismarck Lauen
burg und von Lenz Eßlingen

Der Rechenschaftsbericht wegen des preußi
schen Ministerialerlasses vom 11 Mai über
dasPersammlungsrecht in Berlin ist dem Reichs
tage zugegangen Es heißt darin Die unausgesetzte und sorgsame Beobacht g des Vereins und
Versammlung wesens hat zu der Eikenntniß geführt daß
die in Berlin unter den Arbeitern bestehende Lohnbewe
gung ihren rein wirthschaftlichen Charakter zu verlieren
begonnen hat indem sie vielfach von den Führern der
sozialdemokratischen Partei zum Agitationsfelde für ihre
Bestrebungen gemißbraucht wird Die wirkungsvollsten
nnd zur Anfachung revolutionärer Leidenschaften am
meisten geeigneten Reden in einzelnen Arbeiterversamm

lungen werden von sozialdemokratischen Agitatoren ge
halten welche dem Arbeiterstalide gar nicht angehören
An die Stelle besonnener Abwägung der berechtigten In
teressen der Arbeiter ist vielfach die Verhetzung gegen die
Arbeitgeber und die systematische Erregung von Unzufrie
denheit mit der eigenen Lage getreten Die Gewöhnung

an diese Führerschaft legt die Besorgniß nahe daß die
Masse der Arbeiter falls nicht rechtzeitig einer derartigen
systematischen Verführung derselben vorgebeugt wird sich
auch bereit finden lassen wird der Anregung der Agita
toren zur Begehung von Gewaltthaten wenn sie die Zeit
für gekommen halten zu folgen und daß Ausschreitungen
wie sie in Frankreich Belgien und Nordamerika stattge
funden haben kaum zu verhüten sein würden Von ganz
besonderer Bedeutung ist die Bewegung welche in neuester
Zeit im Bereiche der öffentlichen Verkehrsanstalten ent
standen und in schnellem Wachsthum begriffen ist Es
liegen ganz bestimmte Anzeichen dafür vor daß die unter
der bei diesem Verwaltungszweige beschäftigten Arbeiterbe
völkerung neuerdings bemerkbar gewordene Bewegung
unter fortgesetzter sozialdemokratischer Aufreizung eine In
tensität und einen Umfang anzunehmen im Stande ist
als deren Konsequenz unter Umständen unübersehbar ver
hängnißvolle Folgen sür die öffentliche Sicherheit und
Ordnung und für die Erhaltung der gesammten Verkehrs
verbindungen nach und von der Reichshauptstadt eintreten
können Durch die Benutzung der Arbeiterversammlungen
für die sozialdemokratische Agitation ist hiernach die öffent
liche Sicherheit der Reichshauptstadt mit erhöhter Gefahr
bedroht wie auch die oben erwähnten bei der Auflösung
von Versammlungen mehrfach vorgekommenen tumultuari
schen Auftritte deutlich zeigen Es erschien deshalb ge
boten die Zulassung von Versammlungen für das Gebiet
der öffentlichen Angelegenheiten auf Grund des 28
Nr 8 des Gesetzes vom 21 Oktober 1878 von der Er
theilung einer Genehmigung abhängig zu machen und eS
war unvermeidlich das Versammlungsrecht für Berlin
und Umgebung zeitweise einer weitergehenden Einschrän
kung zu unterweisen welche jedoch nur den drohenden
Gefahren für die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicher
heit und Ordnung auf alle Fälle entgegen zu treten be
stimmt ist und bei ihrer thatsächlichen Handhabung der
Abhaltung aller legitime Zwecke verfolgenden Versamm
lungen zur Berathung öffentlicher Angelegenheiten keine
Schwierigkeiten bereiten wird

Die konservative Fraktion des Abgeord
netenhauses hat die Einbringung folgenden Antrages
des Abgeordneten Freiherrn von Hammer stein be
schlossen Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen
an die Königliche Staatsregierung den Antrag zu richten
das Geeignete wahrzunehmen datz bei Wiedergewährung
größerer Freiheit und Selbstständigkeit an die römisch
katholische Kirche auch der evangelischen Kirche ein ent
sprechend größeres Maß von Freiheit und Selbstständig
keit und reichlichere Mittel zur Befriedigung der kirchlichen
Bedürfnisse gewährt werden

Vom Starnbergersec wird dem W Frdbl unterm
15 d M geschrieben König Ludwig hat Schloß Berg
wie wir bereits mittheilten wieder verlassen und sich in
die Vorderriß einen ungesähr drei Stunden von Langen
gries gelegenen Weiler begeben wo er ein Königliches
Jagdhaus bewohnt Mit dahin gingen außer demKüchen
uud Stalldienst ein Kammerlakai und einige Chevauxlegers
ab Daß der König noch in Hohenschwangau ehe er nach
Berg kam den Befehl gegeben hat neue Minister zu
suchen ist mag es noch so viel dementirt werden
gleichwohl richtig Anders liegt die Frage ob sich im
Augenblick Persönlichkeiten finden die zur Uebernahme von
Ministerposten bereit wären von Freiherrn von Francken
stein steht das Gegentheil fest Seit Kabinetssekretär von
Schneider in Ungnade ist sollen Königliche Befehle wie
sie bisher dieser übermittelte durch Bedienstete untergeord
neten Ranges vermittelt werden Der Umstand daß
auf die Vorstellung der Minister vom 6 d eine Beschei
dung seitens des Königs tis jetzt nicht gefolgt ist
erzeugt selbstverständlich in den betheiligten und selbst in
weiteren Kreisen ein gewisses Gesühl der Ungewißheit und

Beunruhigung Man glaubt übrigens daß eine Antwort
überhaupt nicht mehr zu erwarten sei

In München überwies die Kammer der Reichsräthe
die Anträge des Abgeordneten Keßler auf Aenderungen
im Arinengesetze behufs Entlastung der Gemeinden an die
Ausschüsse und stellte im Militäretat die für den Bau einer
Kaserne in Bamberg geforderten 140000 Mk wieder ein
welche die Kammer der Abgeordneten abgelehnt hatte Der
übrige Militäretat wurde unverändert genehmigt Der
Initiativantrag des Abgeordneten Baumann auf Unter
drückung der Weinfälschung wurde angenommen Die
bayerische Kammer der Abgeordneten nahm den Gesetz
entwurf betreffend Abänderung des Gebührenwesens bei
136 Abstimmenden einstimmig an

Die Presse und das Fremdenblatt erklären die
Meldung aus Pest wonach der interimistische Leiter des



Handelsministeriums Freiherr von Pußwald in seiner
provisorischen Stellung angeblich Bedenken trage die Ver
antwortung sür eine gegen Rumänien einzuleitende Aktion
zu übernehmen sür vollständig unbegründet Es verlaute
ganz bestimmt das die Beschlüsse der Zollkonserenz betreffs
Repressivmaßrcgeln gegen Rumänien in den nächsten
Tagen gefaßt sein würden In Wien genehmigte der
Zollausschuß die Zölle für Getreide Vieh Oele Fette
und Eßwaareu unverändert nach der Regierungsvorlage
Alle gegen die Zollfreiheit des Holzes gerichteten Anträge
wurden abgelehnt und die Abhaltung einer Expertise be
treffend die Besteuerung von Petroleum beschlossen

Ein Communiquö der Politischen Korresp bezeichnet
die Meldung eines Wiener Blattes wonach das Wiener
Kabinet an die rumänische Regierung neuerdings eine Note
gerichtet hätte in welcher dieselbe eingeladen wird durch
eine temporäre Verlängerung des Vertragsverhältnisses
eine Frist zur Wiederanknüpfung der Verhandlungen zu
gewinnen als vollkommen unbegründet Uebrigens werde
man in Rumänien nach Art des Abbruches der Verhand
lungen wohl überzeugt fein müssen daß eine eventuelle
Anregung zur Wiederaufnahme der Vcrtragsverhandlnngen
nur von Rumänien ausgehen könne

Dem Reuter schen Bureau wird aus Zanzibar ge
meldet daß Frankreich sämmtliche Inseln der Komoro
gruppe in Besitz genommen hat Der bezügliche Vertrag
ist am 21 April in Johanna unterzeichnet worden

Aus Anlaß des am Sonnabend im Palais des
Grafen von Paris vor dessen Abreise nach Portugal statt
gehabten Empfanges soll wie aus Deputirteukreifen ver
lautet von den Radikalen in der Kammer eine Jntepellation
eingebracht und zugleich die Ausweisung der Prinzen be
antragt werden

In der spanischen Monarchie ist ein außerordent
lich freudiges Ereigniß eingetreten die Königin Maria
Christine hat dem Lande einen Thronfolger geschenkt
Die Dynastie ist dadurch wieder gekräftigt worden die
Hoffnungen der Karlisten haben den größten Theil ihres
Bodens verloren denn es ist nicht zu bezweifeln daß das
spanische Volk sich jetzt um so einmüthiger um den König
lichen Thron schaaren und in der Treue gegen das ange
stammte Herrscherhaus von Neuem erstarken werde Außer
dem soeben geborenen Prinzen stammen aus der Ehe des
Königs Alfons XII und der Königin Maria Christine
noch zwei Prinzessinnen und zwar Prinzessin von Astnrien
Maria de la Mercedes Jsabella Therese Christine Alson
sine Hyacinthe K H geb am 11 September 1880 und
Jnfantin Maria Theresia Elisabeth K H geb am 12
November 1882 In der Deputirtenkammer sprachen der
Kammerpräsident und der Ministerpräsident Sagasta ihre
hohe Freude über die Geburt eines Königs mit der Ver
sicherung aus daß alle Spanier in treuer Gesinnung um
den neuen König als den Vertreter des Friedens und der
Ordnung sich einen würden Das Haus nahm diese Er
klärungen mit lebhaftem Beifall auf Eine ähnliche Er
klärung wurde im Senate abgegeben und auch dort enthu
siastisch aufgenommen Der König wird den Namen
Alfons erhalten

Im englischen Unterhaus erklärte Unterstaatssekretär
Bryce die Blokade der griechischen Häfen verhindere fremde
Schiffe nicht die griechischen Inseln zu besuchen es sei
daher nicht möglich daß Mangel an Nahrung Mitteln
entstehen und daß die Deputirten verhindert werden könnten
sich nach Athen zu begeben Uebrigens sei der Befehls
haber des englischen Geschwaders angewiesen worden
nöthigensalls besondere Vorkehrungen zu treffen Das
Unterhans nahm den von der Regierung eingebrachten
Antrag an die irische Verwaltungsbill 4 Tage in der
Woche zu berathen Im Laufe der Debatte erklärte der
Premier Gladstone er glaube daß auch noch der größere
Theil der nächsten Woche sür die Berathung der Bill
erforderlich sein würde da viele Deputirte ihr Votum
nicht nur im Hause abzugeben sondern auch ihre Wähler
davon zu verständigen wünschten Hierauf wurde die Be
rathung der irischen Verwaltungsbill fortgesetzt Shaw
Lesevre befürwortete dieselbe

Bei dem gestern in Her Majesty s Theatre in Lon
don stattgehabten Meeting der Primrose Liga erklärte
Lord Salisbury die Zeitungsberichte für unrichtig wo
nach er in seiner letzten Rede in Samt James Hall eine
zwanzigjährige Zwangspolitik gegenüber Irland empfohlen
hätte er habe sich auch nicht sür Bewilligung einer großen
Summe Seitens des Staates zur Förderung der Massen
auswanderung ausgesprochen er habe vielmehr durch seine
Ausführungen nur den Rath ertheilen wollen daß das
Parlament die Regierung mit Vollmachten ausrüste Ir
land mit weiser Festigkeit zu verwalten

Telegraphische Nachrichten

Pose 18 Mai Dem Kuryer Poznanski zufolge wird
der Erzbischof Dinder am 8 oder 9 Juli in Posen eintreffen

Stockholm 18 Mai DerMeichstag ist heute ohne Thron
rede geschlossen worden

Pest 19 Mai Das Abgeordnetenhaus genehmigte mit 232
gegen 140 Stimmen die Nachtragskredite im Betrage von 19
Millionen Die von der Opposition zu denselben beantragte
Resolution wurde abgelehnt

Brüssel 18 Mai Bei der heutigen Stichwahl zwischen
dem Bürgermeister BulS liberal und Jaemart Jndependent
wurde BulS mit 9920 Stimmen zum Deputirten gewählt
Jaemart erhielt 7951 Stimmen

Rom 18 Mai Von gestern Mittag bis heute Mittag kamen
in Venedig 7 Choleraer krankungen und 3 Todesfälle in Bari
21 Erkrankungen und 6 Todesfälle vor

Rom 19 Mai Von gestern Mittag bis heute Mittag
kamen in Venedig 7 Choleraerkrankungen und 4 Todesfälle in
Bari 19 Erkranmngen und 7 Todesfälle vor in Ostuni er
krankten vom 17 Mittags bis zum 19 Mittags 3 Personen an
der Cholera 4 starben

Catania 18 Mai Der Aetna ist seit heute Vormittag 11
Uhr in Eruption auf der Westseite des Centralkrnters sehr
starke Dampsentwickelung und Aschenregen

Catania 19 Mai In der vergangeneu Nacht wurden hier
sowie in Paterno Binneavilla und anderen Orten Erdstöße
bemerkt auch ist der Aetna in nordöstlicher Richtung von N
eolosi am Monte arosso in Eruption

Madrid 18 Mai Die Spitzen aller Staatsbehörden haben
der Königin telegraphisch ihre Glückwünsche übermittelt

Pariö 19 Mai Ein Telegramm det Agcnee Havas
meldet daß die kretensische Mtionatversammlung beschlossen
hat eine Adresse an die auswärtigen Konsuln zu richten in
welcher erklärt wird daß Kreta den türkischen Gesetzen treu
bleiben werde gleichzeitig wird der Hoffnung Ausdruck gegeben
daß die Pforte iu Berücksichtigung dieser Haltung die Privi
legien Kretas vermehren werde

Paris 18 Mai Die Agenee Havas bemerkt gegenüber
der Nachricht mehrerer Blätter die Regierung beabsichtige die
Prinzen auszuweisen daß bis jetzt kein Anzeichen vorliege wel
ches eine derartige Behauptung rechtfertige

London 19 Mai Unterhaus Nach siebenstündiger De
batte wurde die Weiterberathung der irischen Verwaltnngsbill
auf nächste Donnerstag vertagt

London 19 Mai Aus Cape Coast Eastle über Liverpool
eingelaufene Nachrichten vom 22 April melden von erbitterten
Kämpfen zwischen den Stämmen der Adansie s und Becquah s
vou letzteren sollen 45 deutsche Händler gefangen genommen nnd
grausam ermordet worden sein

London 19 Mai Nach einer Depesche der Times ans
Danlatabad vom 14 d M ist die Regulirnna der afghanischen
Grenze bis anf zwanzig Meilen vom Ainn Darja entfernt be
friedigend abgeschlossen Die Kommission wird in einigen Tagen
nach deni Amn Darja zu Weiterreisen um die Abgrenzuugs
arbeiten fortzusetzen

Sebastopol 19 Mai Zur Feier des Stapellaufs des
Kriegsschiffes Tschesme sind zahlreiche Kriegsschiffe anwesend

Sebastopol 19 Mai Der Stapellauf des Kriegsschiffes
Tschesme erfolgte im Beisein der kaiserlichen Majestäten und

der Großfürsten des Vizeadmirals Schestakow des Kriegsmini
sters Wannowski uud des sonstigen kaiserlichen Gefolges ferner
der Veteranen aus dein Krimkriege uud zahlreicher Zuschauer
und ging glücklich von Statten Die imposante Ceremonie
wurde durch heftigen Regen beeinträchtigt Am Freitag wird
in NieolaM der Dampfer Katharina II von Stapel gelassen

Washington 18 Mai Tas Kabinet ist neuerdings wegen
der Wegnahme amerikanischer Fischerschiffe in den kanadischen
Gewässern in Berathung getreten

Tages Chronik
Der Kaiser ließ sich am Dienagst die dreiKamerun

Neger welche bei der Kaiserlichen Marine eingestellt sind
vorstellen Demnächst hörte der Kaiser den Vortrag
des Ober Hos und Hausmarschalls Grasen Perponcher
empfing den General Grafen Brandenburg und arbeitete
Nachmittags von 1 Uhr ab mit dem General von
Albedyll Vor dem Diner unternahm der Kaiser noch
eine Spazierfahrt Der Kronprinz und die Kron
prinzessin werden mit den Prinzessinnen Töchtern
morgen Abend aus Homburg zurückkehren um am nächsten
Tage der Parade des Gardekorps auf dem Tempelhofer
Felde beizuwohnen Dem Vernehmen nach nimmt die
kronprinzliche Familie bann sofort ihren Sommeraufent
halt im Neuen Palais bei Potsdam

Ein Tagesbefehl des bisherigen kommandirenden Ge
nerals v Schachtmeyer in Stuttgart theilt eine Kabinets
ordre des Kaisers mit in welcher Allerhöchstderselbe es
als tiefempfundenes Bedürfniß bezeichnet feinen warmen
Dank für die langjährigen treuen und erfolgreichen Dienste
des Generals auszusprechen welche der Kaiser stets in
gnädiger und dankbarer Erinnerung bewahren werde Der
General soll in seinem Verhältniß als Chef des Pommer
schen Füsilier Regiments Nr 34 verbleiben damit er der
Armee welcher er seine beste Lebenskraft geweiht auch
ferner angehöre und sein Name bis zu seinem hoffentlich
fernen Lebensende eine wohlverdiente Ehrenstelle darin be
halte In dem Tagesbefehl heißt es sodann Der Gene
ral nehme ein Gefühl des innigsten Dankes gegen den
großen und ruhmreichen Monarchen dessen unvergleichlicher
Heldenlaufbah er habe folge dürfen sowie gegen den
König welcher ihm das Armeekorps durch acht Jahre an
vertraut habe mit nicht minder nehme er aber auch die
auf die größte Hochachtung begründete Zuneigung für den
tüchtigen und edlen Volksstamm mit bei dem er so viel
Gutes gesehen und so viel Freundliches erfahren und un
ter dessen Söhnen er ein hohes Pflichtgefühl und einen
vorzüglichen militärischen Geist gefunden habe er blicke
ebenso voller Zuversicht in die Zukunft des Armeekorps
wie des gefammten deutschen Heeres Der General schließt
mit der Bitte ihm eine kameradschaftliche Erinnerung zu
bewahren

Einem in Bremer haven kursirenden Gerüchte zu
folge soll am 30 Juni cr an welchem Tage der erste
Subventions Dampfer den Hafen verläßt und bei wel

cher Gelegenheit eine entsprechende Feier von der Direktion
des Norddeutschen Lloyd veranstaltet werden soll der
Reichskanzler Fürst Bismarck und wahrscheinlich auch der
Staatssekretär Dr Stephan einer Einladung der ge
nannten Direktion Folge leistend dorthin kommen

Der Kaiser von Rußland hielt am Montag in Se
bastopol eine Truppenschau ab Am Dienstag dem Ge
burtstage des Thronfolgers wird das Kriegsschiff Tschesme
vom Stapel gelassen werden Dem russischen Regie
rungsanzeiger zufolge machten die kaiserlichen Majestäten
und die Großfürsten am Sonntag Nachmittag einen Aus
flug nach Baktschisarai woselbst der alte Khanpalast und
das unweit davon gelegene orthodoxe Kloster und später
die alte Karaitenstadt Dschnfut Kcihleh besichtigt wurden
In letzterer Stadt begaben sich die Majestäten in die
Synagoge ivo eine Fürbitte für sie abgehalten wurde
In dem Gemeindehause nahmen die Majestäten einen Im
biß ein Am Abend erfolgte die Rückkehr nach dem Khan
palafte in dessen Garten der Kaiser die Kaiserin und der
Thronfolger je einen Baum pflanzten Dann begaben sich
die kaiserlichen Herrschaften in die Khanmoschee woselbst

in einem etwa halbstündigen Gottesdienste mit Fürbitte
für die Majestäten beiwohnten

S ch iffs nachrichte n Die englische Korvette
Emerald ist in Halisax eingetroffen und begiebt sich

demnächst nach New Foundland zum Schutz der kanadischen
Fischerei S M Kanonenboot Wolf Kommandant
Kapitän Lieutenant Jaefchke ist am 19 Mai c von
Messina in See gegangen Der Dampfer des Nord
deutschen Lloyd Rhein ist gestern Vormittag 7 Uhr in
New Aork eingetroffen Der Postdampser Rhaetia
der Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Akliengesellschaft
hat von Nciv Dork kommend gestern Nachmittag 5 Uhr
Lizard passirt Der Postdampser Weftphalia der
Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Akliengesellschast ist
von New Aork kommend Dienstag morgen auf der Elbe
eingetroffen

Die Nachrichten über das Befinden von
Leopold von Ranke lauten überaus schmerzlich Schon
seit einigen Wochen ist Ranke wie die Nat Z berichtet
von einem Schwächezustand befallen gewesen der ihn
zwang das Bett mehr als gewöhnlich zu hüten Wohl
in Folge dieses Schwächezustandes that er am 9 Mai
einen Fall der zwar ohne äußerlich Schaden zu hinter
lassen verlief aber das Allgemeinbefinden sehr verschlimmert

hat Herr Sanitätsrath Dr Reinecke behandelt den
Patienten und er hat den Angehörigen eröffnet daß nur
wenig Hoffunng vorhanden ist daß derAnsall überwunden
wird Der Kranke ist ost stundenlang besinnungslos
Kehrt ihm das Bewußtsein zurück so erkennt er seine
Umgebung Eine Zeit lang war sein Athem kaum be
merkbar Die Söhne des greisen Forschers Herr Haupt
mann v Ranke und Herr Prediger v Ranke sowie Frau
v Kotz sind an seinem Krankenlager Die Allerhöchsten
Herrschaften und die Spitzen der Berliner Gesellschaft
und Gelehrtenwelt lassen sich über das Befinden des Er
krankten täglich Nachricht einholen Der Magdeburger
Zeitung schreibt man unterm 17 Mai Leopold von
Ranke der schon in den letzten acht Tagen an hochgradiger
Schwäche litt und seine gewohnten Spaziergänge wie seine
bisherige Lebensweise aufzugeben gezwungen war befindet
sich seit gestern Abend in einem Zustande welcher das
baldige Ableben des hochbetagten und hochberühmten Greises
jede Stunde erwarten läßt Dienstag Vormittag hatte
Ranke bereits die Augen geschlossen und lag ohne Sprache
und zeitweilig ohne Athem auf dem Ruhebett so daß die
Angehörigen einen Augenblick lang den Tod schon einge
treten wähnten Der Kranke kam aber wieder zu sich und
öffnete die Augen Der Schwächezustand hat jedoch bis
jetzt nicht nachgelassen

Einer aus Zanzibar eingetroffenen telegraphischen Nach
richt zuiolge soll Herr Eduard Harders aus Hamburg der
eine Handels Expedition ins Innere Afrika S führte in
Tabora östlich vom Tanganjlka See dem Fieber erlegen
sein Die Hamburger Blätter bezweifeln noch die Rich
tigkeit der Meldung

General von Dannenberg der Kommandeur des
2 Armeekorps in Stettin ist wie die Starg Ztg hört
so erheblich augenkrank daß es äußerster ärztlicher Mühen
bedarf den Verlust des Augenlichts abzuwenden

Die schon erwähnte Jubelfeier des 6 Jägerbataillons
in Oels ist unter Theilnahme des Herzogs Ernst von
Sachsen Altenburg in glänzender Weife verlaufen

Das amerikanische Fischerfahrzeug Ella Doughty
auS Portland ist anf Anordnung der kanadischen Behör
den in Eap Breton wegen Übertretung der Fischereige
setze mit Beschlag belegt worden die Eigenthümer des Fahr
zeuges haben wegen dieses Vorgehens bei den Washing
toner Bundesbehörden reklamirt

Das Stadttheater in Bochum ist am Abend des
15 Mai ein Raub der Flammen geworden Das Feuer
griff mit einer solchen Schnelligkeit um sich daß in der
Zeit von einer Stunde von dem schönen großen Gebäude
nur noch ein rauchender Trümmerhaufen übrig geblieben
war Wodurch das Feuer entstanden ist noch nicht auf
geklärt

Der Wirbelsturm vom vorvergangenen Mittwoch
hat auch ia der südlichen Schweiz namentlich im Kanton
Tessin ferner in verschiedenen Theilen Süd und Mittel
deutschlands so hat das Hagelwetter auf der Leipziger
Messe beträchtlichen Schaden angerichtet endlich auch in
England und Amerika gewüthet In England beklagt man
namentlich das Herabstürzen ungeheuerer Wassermassen und

darauf folgende Überschwemmung Aus den Vereinigten
Staaten liegen namentlich von Illinois und Ohio erschüt
ternde Berichte vor Endlich laufen auch aus Italien
Nachrichten ein welche das Auftreten des Cyklon in der
Provinz Brescia als verheerend bezeichnen Der größte
Theil der Anpflanzungen sei verdorben In Lonato und
Montechiari stürzten viele Häuser ein Jm Gols vonPa
derno nahmen sämmtliche Schiffe Schaden Der Kirchhof
von Lonato ist ein wüster Trümmerhaufen von umgestürz
ten Grabsteinen und bloßgelegten Gebeinen In Genua
sind dreißig Schiffe beschädigt In Spezzia haben die
Strandgebäude sämmtlich gelitten Man befürchtet daß
viele auf hoher See befindliche Schiffe hintergegangen sind

Falscher Fünfmarkschein Seitens der Kgl Staats
anwaltschaft zu Arnsberg ist der hiesigen Reichsschulden Ver
waltung ein falscher Reichskassenschein der Serie von 1882 über
5 Mark vorgelegt worden der aus einer bisher noch nicht be
kannten Fabrikationsstätte stammt Nach dem von konwetenter
Seite abgegebenen Gutachten bestehen die hauptsächlichsten
Fälschungsmerkmale in Folgendem 1 das zu dem fraglichen
Reichskassenscheine verwendete Papier ist nicht zum Zwecke oer
Fälschung besonders angefertigt sondern es besteht rus einem
gewöhnlichen schwach geleimten weißen Schreibpapier von ge
ringer Festigkeit Die Nachahmung des Faserstreifens ist durch
Einzeichnung von unregelmäßigen Strichen init der Feder die
blaue Tönung der betreffenden Stellen aber mit dem Tusch



Pinsel ausgeführt 2 das Falschstück ist schvii bei geringer Auf
merksamkeit als eine höchst ungeschickte Nachbildung zu erkennen
Abgesehen von den auffallenden Abweichungen in den Einzel
heiten ist als eines der wesentlichsten Erkennungszeichen her
vorzuheben daß bei der Datumsangabe die Jahreszahl 1832
ausgelassen ist 3 der mangelhafte Druck bei welchem überdies

scheint nach einer Zeichnung durch autographisches Umdruckver
fahren in zwei Farben Schwarz und mau hergestellt zu sein
4 die Werlhbezeichnung Fünf Mark der Kvntrolstempel uud
die Nummer sind anscheinend mit rother Dinte eingezeichnet
doch ist es nicht ausgeschlossen daß auch diese durch autographi
sches Druckverfahren wiedergegeben sind Die Herstellung mit
tels Autographie lauf Zink oder Stem macht e wahrscheinlich
daß mehrere Falschstücke der vorliegenden Art angefertigt wor
den sind

Thomas Stesens jener kühne Radfahrer
welcher sich auf einer Nelocipcdtour um die Welt befindet
hat nach einem Schreiben das er an einen seiner Sports
freunde gerichtet Teheran verlassen um sich durch Central
asien nach Sibirien auf den Weg zu machen Seine Ge
sundheit ist vorzüglich und sein Velociped ein Bicycle gut
im Stande In Sibirien will Stefens Tomsk und Jr
kutsk berühren dann durch Mongolien fahren und versu
chen Peking zu erreichen In dem Schreiben spricht Ste
fens die Hoffnung aus daß er im September bezw Oktober
d I in Jokohama eintrifft

Auf der Fußreise nach Jerusalem Vor
wenigen Tagen passirtc ein Uhrmacher aus Kopenhagen
Namens Svendsen auf seiner projektirten Fußreife nach
Jerusalem die Stadt Apenrade Er war am Dienstag
Morgen von Haderslebcn aufgebrochen und gedachte die
folgende Nacht bereits in Stübbek zu rasten Vor 7
Jahren hat derselbe bereits einen Spaziergang nach Paris
ausgeführt Ter kühne Tourist ist ein Mann von 35
Jahren sehr klein von Wuchs von energischer Willens
kraft Er führt nur eine leichte Ledertasche mit sich welche
Zeitungen und Schreibmaterialien enthält die übrigen
Sachen deren er auf der Reise bedarf sendet er von
Station zu Station per Post voraus

Die Fabel von G Freytag s Roman Die verlo
rene Handschrist scheint sich theilweife zu erfüllen
Dr E Hauler ein junger österreichischer Gelehrter machte
in einem zahlreiche Reste alter patristischrr Handschriften
vereinigenden Kodex aus Orleans eine wichtige Entdeckung
Dem Professor Dr S Brandt aus Heidelberg war eine
kurze Benützung der Handschrift im Jahre 18d4 in Paris
gestattet In feiner Beschreibung bemerkt er das Vorhan
densein palimpsestifcher Stücke Eine genauere Uiuersnchung
der Handschrist wurde nun jüngst Herrn Dr E Hauler
auf der Pariser Bibliothek ermöglicht und ihm gelang es
nach mehrmonatlicher Arbeit unter einem Hieronymustexte
auf 5 Blättern neue Bruchstücke von Sallust s Historien
zu entdecken und zu entziffern Eines diefer Bruchstücke
bietet Theile aus dem Briefe des Pompejus an den rö
mischen Senat jenem merkwürdigen Schreiben durch wel
ches der Historiker die Fähigkeit des Pompejus die Wahr
heit zu seinen Gunsten zu modeln glücklich zeichnet Eine
weitere Spalte berichtet über die an dieses Schreiben sich
knüpfende Debatte im Senate und mehrere audere enthal
ten interessante Scenen aus den Kämpfen des Pompejus
und Sertorius in Spanien sowie aus dem erfolgreichen
Feldzuge des P Servilius Jsaurieus gegen die Seeräu
ber Ungeachtet der großen Schwierigkeit diese Bruchstücke
zu lesen lassen die Ausdauer und Sorgfalt mit welcher
Herr Dr Hauler die Lesung vornimmt sowie der bisherige
Stand der Entzifferung mit großer Sicherheit hoffen daß
binnen Kurzem Alles was sich von diese werthvollen
Resten des berühmten römischen Geschichtswerkes erkennen
läßt der philologisch historischen Forschung zugänglich ge
macht sein wird

Man schreibt uns aus Trieft In der Umgegend
von Görz ist eine seltsame Krankheit die Pellagra auf
getreten die fönst nur in Italien und Spanien zuweilen
nach Mißernten vorkommt Sie ist verwandt mit der im
Mtttelalter als Volksgeißel ausgetretenen Kriebelkrank
heit Zunächst ergreift sie die Haut welche sie schreck
lich entstellt geht allmälig auf die inneren Organe über
und zieht sich unter beständigen Qualen vier Monate
lang hin Ihre Ursache ist ein auf dem Mais vorkom
mender Pilz welcher zugleich mit dem Mais genossen
wird Zur Untersuchung der Sachlage ist von der öster
reichischen Regierung Dr Neuffer aus Wien abgesandt
auch wird eine größere Summe zur Bekämpfung dieser
Krankheit vom Abgeordnetenhaus bewilligt werden

Die Reise um die Welt In Smyrna ist ein
junger Engländer Namens James Edward Clayton ein
getroffen welcher sich auf der Rückkehr nach London von
einer Reise um die Welt befindet Mr Clayton hat ge
wettet die Reise um die Welt in nicht länger als drei
Monaten zurückzulegen und dabei nicht mehr als hundert
Pfund Sterling für Fahrgelegenheiten und zwanzig Pfund
Sterling für Verköstigung auszugeben Mr Clayton ist
im Begriffe seine Wette zu gewinnen

Aus dem Lande der Freiheit Die Musikal
Mutual Protektive Assoziativ in New Uork hat das
Bundesgericht um Erlaß eines Einhalts Befehls ersucht
durch welchen der Norddeutsche Lloyd verhindert werden
soll vierzig deutsche Musiker welche sich auf dem Dampfer

Fulda nach New Iork eingeschifft haben zu landen
Die betreffenden Musiker sind kontraktlich von William
Braun in Philadelphia engagirt worden um in einem
dortigen Lokal zu concertiren Der dortige Musiker Ver
ein stützt sich bei seinem Vorgehen auf das Gesetz welches
die Einfuhr von Arbeitern unter dem Kontrakt System
verbietet

Man schreibt der Post aus Rio de Janeiro von
Anfang April d I Folgendes Das hier endemisch
herrschende gelbe Fieber das in den letzten zwei Jahren

sich zwar nicht zu einer Epidemie ausbildete aber doch
allmonatlich Opser forderte ist in diesem Sommer mit
einer ungewöhnlichen Hestigkcit ausgetreten Die Ursache
des gefährlichen Auftretens der Seuche wird in der durch
die Hitze dieses Sommers herbeigeführten großen Trocken
heit und dem dadurch bewirkten Sinken des Grundwasfers
gesucht Hieraus dürste es sich auch erklären daß die
Krankheit in diesem Jahre Stadtviertel aufgesucht hat in
welchen sie früher nie geherrscht hat wie beispielsweise die
gartenreichen und gesunden Vorstädte Botafogo und La
rangeirae die von den bemittelten Fremden mit Vorliebe
bewohnt werden Wahrhaft erschreckend ist auch der schnelle
Verlaus welchen die Krankheit bei ihrem diesjährigen
Auftreten oft genommen hat Während in anderen Jahren
die Krisis bei dieser Krankheit erst am fünften Tage ein
zutreten pflegte ist in diesem Jahre der Tod ost schon
am zweiten Tage erfolgt und es sind sogar Fälle vorge
kommen wo Kaufleute welche mit dem Frühzuge von der
Sommerresidenz Petropolis in Geschäften nach Rio ge
fahren waren hier nach wenigen Stunden erkrankten und
bereils in der nächsten Nacht starben Auch nach dem
Binnenland ist die Seuche von der Seeküste aus ver
schleppt worden Außer dem gelben Fieber und feinen
Abarten herrscht hier gegenwärtig auch Sumpffieber in
großer Ausdehnung

Schwarz und Weiß Ausstellung Die aus Anlaß der
Preis Korkurrenz für die Jllustrirte Frauen Zeitung eingegange
nen Zeichnungen stehen gegenwärtig in der von der Jury ge
troffenen Auswahl in den Sälen des Berliner Künstlervereins
Kommandantenstraße 77/79 zur Ausstellung Dieselbe umfaßt
außer den drei preisgekrönten und den zwölf mit einer ehren
vollen Erwähnung bedachten Arbeiten noch eine Anzahl Zeich
nungen welche gleichfalls für die Jllustrirte Frauen Zeitung
erworben sind ferner einige Blätter die zur Ausstellung hin
zugezogen wurden endlich 21 Zeichnungen die bereits in dem
Blatte publizirt wurden nebst den Holzschnitten nach denselben
Fesseln naturgemäß in erster Reihe die preisgekrönten und sonst
ausgezeichneten Arbeiten den Beschauer so erhält dieser doch
durch die ganze Ausstellung den überzeugenden Beweis vou dem
lebhaften Anklang welchen die vom Verlage mit seinem Preis
ausschreiben versolgten Bestrebnngen in den künstlerischen
Kreisen gefundn haben Ein nicht geringeres Interesse bietet
auch der Vergleich der bereits pnblizirten Blätter mit den Ori
ginal Zeichnungen Aus demselben erhellt auf das Erireulichste
was die deutiche Holzschneidekunst zu leisten vermag sobald ihr
gute Zeichnungen als Vorlage dienen und mit den Herstellungs
kosten des Schnittes nicht gespart wird Für Deutschland wird
mit diesem Vorgänge die erste Schwarz und Weiß Ausstellung
geboten eine Art der Ausstellungen die seit einigen Jahren in
London und Paris zum großen Vortheile für Künstler und
Publikum stattfinden Ueber diese Verhältnisse gievt das Vor
wort des Kataloges interessante und lehrreiche Ausschlüsse und
der daselbst ausgesprochenen Hoffnung daß die hier gebotene
Anregung sich sür die deutsche Kunst fruchtbar erweisen werde
kann man im Interesse der letzteren nur zustimmen

Bei der großen Nachfrage nach alten Gei
gen berühmter Verfertiger dürfte es intereffiren zu er
fahren daß eine ganze Sammlung alter Meistergeigen von
dem durch seine Erfindung der Tonschraube bekannten
Stuttgarter Justrumentenbaner Sprenger auf einer zu
diesem Zweck unternommenen Reise entdeckt und erworben
worden ist Sprenger wird diese kostbaren Instrumente
mit sorgfältigster Bewahrung ihres orginellen Wesens
jetzt renoviren und es dürste nach dem Bekanntwerden
dieses Faktums bald ein wahrer Wettbewerb um diese
wcrthvollen Instrumente sowohl von Seiten der Künstler
als auch der Sammler stattfinden

Ein Lehrer verhungert Ein Berliner Blatt
schreibt In einem total verkommenen Zustande bis zu
einem Skelett abgemagert wurde vorgestern Abend ein
circa sechzigjähriger Mann vor dem Hause Friedenstr 86
als Leiche auf dem Bürgersteig liegend gefunden Der
Unbekannte war dort anscheinend in Folge anhaltender
Entbehrungen plötzlich bewußtlos zusammengebrochen und
verstorben ehe ein Arzt hinzugerufen werden konnte In
den Rocktaschen des Verstorbenen fand man Papiere aus
denen hervorzugehen schien daß derselbe ein emeritirter
Lehrer Christian Schulz aus Brandenburg a H sei
Allem Anschein war Schulz in Folge Hungers gestorben

Hat der Kommissionär Banquier die in seinem Depot
befindlichen Werthpapiere des Kommittenten einem anderen
Bankhause in Verwahrung gegeben und war er dabei im
mer in der Lage die Effekten jeden Tag in den üblichen
Geschäftsstunden aus dem fremden Verwahrungsorte zu
nehme und an feinen Kommitrenten auszuantworten fo
kommt nach einem Urtheil deS Reichsgerichts ersten Ci
vilsenats vom 20 Februar 1886 der Kommissionär nicht
in Liesernngs Verzug wenn er für den unerwartet die
Herausgabe der Effekten verlangenden Kommittenten diese
Effekten von dem fremden Verwahrungsort holen läßt und
dadurch eine unwesentliche Verzögerung der Lieferung ein
tritt

Aus dem Geschäftsverkehr
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Tvvlerplan ulestratzc Unterberg rohe un leine Walistratze
Zweiter Hedebetirl Hinter er Mrichsttrchc rohe UlrichSstr
l lwische stalte Kgl Augenklinik Magdeburgers 10 llj N
Für Privatkranke Steinweg 2b 12 2 Uhr Kgl Chirurgische

Poliklinik Magdeburgers Bonn von g 11 Uhr Für Privatkranke
Wilhelmstrabe 32 Worin von 8 10 Uhr und von 10 12 Uhr in der
Klinik Kgl Frauenklinik Magdeburgers Vorm von 8 g Uhr
und Nachm von 3 4 Uhr Für Privatkranke Vorm von 11 12 Uhr
nd Nachm von 3 4 U Kgl medizinische Poliklinik Magde

durgerstr Bormittags von 7 8j und Nachmittags von 12 1 Uhr Für
Privatkranke alle Promenade 22 Vormittags von 10 12 Uhr Kgl
Ohrenklinik Magdeburgers täglich von 9 jll von 3 t nur m
Ausnah efällen Für Privatkranke Steinweg 25 Vorm von 10 1 Uhr
Nervenpoliklinik in der medieiu Klinik Schimmelftraße 7c
von 12 1 Uhr Kgl Klinik für Nervenkranke Magdeburgers
Mittwochs und Sonabends von 12 1 Uhr Nachm Für Privatkraukr
Friedrichs 10 Vormittags von 8 12 Kgl Klinik sürZahn un
Mundkrankc Alle Residenz täglich 8 Uhr Für Privatkranke täglich
So Sj 4 Uhr Königs 7 2le Etage
aiseri oft uS Telcma ben nstaUr Kgl Haupt Telegraphenamt

Königs 40 Postamt 1 gr Steins 54 Postamt 2 am Bahnhof
Postamt 3 Moritzzwinger 13 Postamt 4 Geislsn 25 Das Haupt
Telegraphenamt ist für den Verkehr mit dem Publikum Tag
und Nacht geöffnet während die Telegramm Annahmestellen bei de

SPostömtern nur in den Postdienslstuuden Wochentags von 8 Uhr früh bis
8 Uhr Abends Sonntags von 8 Uhr früh bis S Uhr Vorm und von
5 bis 7 Uhr Abds an sonstigen Feiertagen von 8 Uhr früh bis S Uhr
Vorm von 12 Uhr Mittags bis 1 Uhr Nachm und von 3 Uhr Nachm
bis 8 Uhr Abends geöffnet sind
ich und Wa sramt gr Berlin 16 Wochentags von 8 12 Uhr Mittags
und 2 iZ Uhr Abends

Städtische Sammlung für uns na uuftgewerbe im Aich und Waage
amt am großen Berlin Geöffnet Sonntags von 11 1 U Zutritt frei
Wochentags 50 Psg Entree

Städtische niialt für rdritenachwrisu Inspektor Metten Arbeitsanstalt
vervsiegungsslation I für fremde Reifende edendaieldfi
Kruer MeldefteSe Polizci Wachtstube
Herberge ur Heiweth Mauergafje S

ansmiinnischcr Verein Frohsinn Ab 8 im Cafe David
Stcuogratch verein na Stolze Ab 8 Sitzung und Uebuugsab im Cafe David
Phylikalisch techuilcher vlnb Vereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
Hall ieyeie li Sitzung Vereins und Uebungsfahren 8j Uhr Abetids

in Freibergs Garten
esangvcrei Mqrlhc Ab 8j Uebungsstunde im Paradies

Poswerein Ab 8 im Reichskanzler
esangverei Sängerkrcis l Ab 8 10 Uebungsstundc kl Klausf 8
rsangvercin Arcundschaftsbunv Ab 8 im Reichskanzler
eutscker MSuucr Gcsaiigvkrcin 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller

Teutscher Privatdeamten Berrin Ab 8 im Holel Heller gr Sleins aße
ither Hlub Alpenrose Ab jg Uebungsstnnde in den Drei Schwänen

Kegel tilub Alter TchweSe Ab 8j in Bölke s Restaurant
rgelratten Ab 8 im E Danneberg schen Restaurant

Standesamt Halle a S
Meldung vom 18 Mai

Aufgeboten Der Maurer Hermann Otto Werneke und
Mmna Lomse Auguste Sondershausen Mühlberg K Der
Kaufmann Gustav Alfred Koch Zwickau und Friederike Auguste
Hcdler Leipzigerstratze 82 Der Kellner Ferdinand Karl
Otto Klauschorvorstadt 13 und Pauline Bertha Le Clerc
Böllbergerweg 4 s

Eheschließung Der Schauspieler Jacob Joseph Noll und
Erdmuihe Carolme Friederike Luise Schneider Unterberg 11

Geboren Dem Weißgerber Julius Hahn Pulverweiden 1
eine T Emma Frieda Anna Dem Mechaniker Felix Hage
dorn N VereinSNraße 9 eine T Minna Mathilde Elise
Dem Tiichler Gustav Schmidt gr Märkerstraße 22 eine T
Emma Martha Dem Restaurateur Wilhelm Titze Magde
burgerstraße 30 cm S Hugo Walther Dem Arbeiter
Friedrich Äergemann gr Sandberg 3 ein S Otto Karl
Paul Dem Tischler Wilhelm Meißner Steg 9 eine T
Friederike Lomie Anna Dem Maurer August Thielemann
Feldstraße 7 eine T Bertha Emilie Louise Dem Uhrmacher
Otto Reich Herrenstraße 3 eine T Jda Else Dem Ar
beiler Paul Tscharnlke gr Klausstraße 23 eine S Paul
Otio Hans Zwei uneheliche Söhne

Gestorben Des Kaufmann Theodor Peter S Oskar Otto
Theodor 2 J ,10 M 22 Tg Kömgstraße 18 Der Königl
Aintsrath Friedrich Wilhelm Meyer 72 I k M 5 Tg
Blumenstraße 13 Des Handarbeiter Karl Kannengießer
T Jda Anna 4 I g M z Tg Karlstraße 21 Der Apo
theker Mor tz Christian Friedrich Iahn 55 I 4 M 29 Tg
neue Promenade 14 Der Professor an der Universität zu
Dublin Kurl Friedrich Julius Geißler 50 I 2 M 16 Tg
Diakonlsseichaus Der Major z D Leopold von Siera
konski 63 I M 19 Tg Diakonissenhaus

Abgang und Ankunft
der Eisenbahnznge Bahnhof Halle

Nach Magdeburg 7 19 V 9 51 V
10 55 V sbis Kölhens 11 31V
1 24 N 3 10 N 5 50 N 8 33 A
10 30 A 12 5 A M KöthenZ

Nach Leipzig K4 L0 fr 7 30 V
M 25 V 10 12 B Zll 30 B
1 40 N 83 20 N 5 8 N
K6 1S A 7 1o A S 8A 10 47 A
811 0 A 2 5 fr

Nach Halberstadt 8 7 V 11 35 V
3 5 N 6 0 A 9 25 A sbis
Halberstadt

Nach afsel 5 10 V 9 0 V 11 43
2 0 N 5 50 N ftis EtchenbergZ
9 30 Abends bis Nordyauscnj
10 37 A

Nach Sorau 7 57 V 1 33 N 7 25
A stis Finsterwalde

Nach Thüringen 5 40 V 7 45 V
10 15 V 11 38 V 2 5 N
3 20 N 5 29 N 6 8 A 9 40 A
lbis Erfurt 11 3 A

Nach Berlin 4 35 fr 7 25 V
9 18 B 11 0V 2 0N 5 39N

Von Magdcdur 7 21 V 8 5Z
fv Köchen 10 2 B 1 26 N
N 6 56 A 9 1 A 10 1l ä
2 45 fr

Bon Leipzig K5 52 V 7 9 5
K8 42 V 9 43 V L11 7 S
11 28 V 1 12 N 2 51 N S4

N 5 31 N Z7 37 A 8 23 Ä
88 53 A 10 26 A 11 53 A

Von Halberstadt 8 7 V 10 3 6
1 16 4 55 N 8 50 A

Bon Sass cl 6 55 B IV Nordhauie u
7 14 B 10 3 V Eichender
1 10N 5 13N 8 58 A 10 35 i

Bon Sora 7 4 V vo Falke
berg 1 6 N 7 9 A

Bon Thüringen 4 28 fr 7 6
fton Erfurt 9 15 V 10 33 V
I t 2 46 N 5 15 N 5 3
N 8 3 N l 1i 10 56 AVou erlin 4 21 fr 8 20
Bitterfeld 10 3 V 11 31
2 50 N svon Bitterfeld 5 26 N
5 45 x 9 3 A 10 53 A

H bedeutet Lokalzug
s o Ä 9 15

bedeutet Schnellzug
Abgang und Ankunft der Privat Personenposten

Pofthof Halle
Nach Schafstadt 5 45 fr 3 0 N Bon Schafft 8 35 B 7 5
Nach Salzmiinde 6 0 fr 3 0 N Bon Satiauindc 10 0 V 7 30

Meteorolog Bericht des Halle sche Tageblattes
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Zaru
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lNktt
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Feuch
tigkeit d
Luft

Wind Welle

19 /5 j
20 /5

2 Ubr

8 hr
7 Uhr

758,0
757,0
758,0

27 4
20,0
15,0

i 22,0
l 16,0

12 0

35
78
82

80
80
80

heiter
heiter
heiter

tlebersicht der ilvitteru
Die Temperatur in CeliiuS Gcaoeu war in achbenanü

Stadien folgende Petersburg Hamburg l 21 Memel
i 15 Karlsruhe München 17 Chemuitz s 20 Berlin j 18

PariS i 15
Wasierstond der Saale bei Trotha Unterh Am 20 Mai

Abends 2,16 am 21 Mai Morgens 2,16

1V Freitag 11 Uhr Generalprobe Volksschule
1i geg Vorz der Sänger oder Zuhörerkarten

Billets Ä Mk 1,50 bei Meyer u Stock

Iliestvi in
Freitag den 21 Mai

Neues Theater Die Hagestolzen Das Schwert des
Damokles

Altes Theater Don Cesar



lllltvrims Lwät LÄsatsr
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Donnerstag den 2V Mai I88V
HMwI l6 ka8t8piel von AljtAlieöe ä6i ve ilUtz llol OM

Auf vielseitiges Verlangen

Der Trompeter von Säkkingen
Oper in 3 Akten nebst einem Borspiel Nach I Victor von Scheffel s Dichtung vonl

Rndolf Bunge Musik von Biktor Neßler

Regisseur Herr Dirigent Herr
Personen des Vorspiels

Werner Kirchhofer stuä ui
Conradin Landsknecht Trompeter und Werber
Der Haushofmeister der Kurfürstin von der Pfalz
Der Rektor wa iMcus der Heidelberger Universität

Landsknechte und Werber Studenten Pedelle Kellerknechte
Ort der Handlung Der Schloßhof zu Heidelberg Zeit Während der letzten Jahre

des 30jährigen Krieges

Herr Krebs
Herr Nebe
Herr Schmalfcld
Herr Cillis

Herr Wefsel
Frl v Vahfel
Herr Schömvolff
Frl v Wenndrich
Herr Stender
Herr Krebs
Herr Neb

Personen des Stückes
Der Freiherr Von Schönau
Maria dessen Tochter
Der Graf von Wildenstein
Dessen geschiedene Gemahlin des Freiherrn Schwägerin
Damian des Grafen Sohn aus zweiter Ehe
Werner Kirchhofer
Conradin

Ein Diener des Grafen Ein Bote Kellerkuechte Bürgermädchen und Burschen
Bürger und Bürgerinnen von Säkkingen Hauensteiner Bauern Volk Schuljugend
Dechant und Kapläne Bürgermeister und Rathsberren von Sälkingen Fürst Aebtissin
und Edeldamen des Hochstifts Landsknechte Gefolge des Giaien von Wildenstein

Die Wirthin zum goldenem Knopf in Säkkingen Musikanten
Ort der Handlung In und um Sälkingen eit Nach dem 30jähr Kriege 1650

n I I rLoge SSO Mk Sperrsitz 2 Mk Rnmmerirtes Parterre i Mk
Parterre ll Mk Gallerie v Psg

Der Tages Billet Berkanf befindet sich gr Schlamm 4 iHandU s Geburtshaus
und iil Vormitt von 10 12 n Nachmitt von 3 5 Uhr geöffnet

Die Billets gelten nur für die Borstellung zu welcher sie gelöst sind
Textbücher i S Pfg sind im Theaterbureau und an der Kasse zn haben

KÄW Wd MMsr
Große Mrichstratze 8

WZegen baldiger Auflösung meines Geschäfts

i u kiMiik
23 k k oiknt uniei äem Wei tile

Anferlignng
von Herren Garderolit billigst

Grosze Krebse HSR

14 SloUmvr VtTrÄs UsrwEZMK
am 7 Juni t88S vor Notar und Zeugen

Haupt ßMtz edle Eqniaewinue Nki rZie tiaaenPferde pagen

Freitag

Loose 5 S Mark stt für 3V Mark empfehlen und versenden die mit dem
General Debit betrauten Bankhäuser

Sitvttiii und
M killnl lin j IMemMetM vrlii 1 7Für Rückporto und Gewinnliste sind 20 Pfg mehr beizufügen Agenten

werden allerorts angestellt Eine Reduktion der Gewinne sowie die Verlegung der
Ziehung ist ausgeschlossen

VollMiKÜM lei tjM l Mn mtel Ml iM Mtzikett u KiMN

tw KMtt Mck unikoltLN liN 35 liililc 4V Mk
ViKIZMZ WSttLs ÄVZ Zs pfiüil l N N 2 N

ekt eiüi se ei il mit 2 N 8 N 3 M 75
kebr kackevdeim

lM ä i r 4 im Mn vMillior üiiütz a 8

Letteu
Ht

S

5

5

s s zz zs L

S 2 tZZ

Voppvl Soäa
von ZS sttsssZA Rn Leipziggesetzlich geschützte Packung anerkannt das vorzüglichste Waschmittel der

Wäsche nie schädlich ist eben so wenig die Hände angreift kein Wasser
glas oder Chlorprkparat es ist KIvI sie den kolossalen
Borzug hat nie hart zu werde

Paguete k 4VV Hramm 12 Pfg und 5VV Gramm IS Pfg zu haben
in Halle liei Herreu s Z Vb IR riit aK iiITürlt TZ s ION

s

2 9

Z Z i
s s S K

7

Prima Astrachaner Caviar
Keiusteu ger Rhciulachs
Stralsuuder Brathcriuge
Mecklenburger Spickaal
Neue Matjes Heringe
Reue Maltaer Kartoffeln
Reinen Blüthenhonig
Arische Morcheln empfing

M sZSs SWSlzuksSi G
KP 8t il i ll A Ij ll itlis ti Kcke

Rene und gebrauchte Zlttkel aller
Art verk billig Bruuoswarte

von nur juugeu
zarten Schweinen empfiehlt

HV 5 Ii Leipzigerstr 7S

Vov vein
eminent nervenstärkend und belebend hebt Migräne nervöse Kopf Zahn

Schntzmarke Fl 5 1 und

ZT C StephanZo 8
szZ Z

und rheumatische Schmerzen Schwächen des Magens Appetitlosigkeit Uebel
A keit Erbreche Katzenjammer sofort und lindert Athmungsbeschwerden
Z s Catarrhe Hustenreiz Erkältungen jeder Art in überraschender Weise Wer
ZAs nicht durch unwirksame Nachahmungen getäuscht sein will verlange ausdrücklich

S den echten C Stephan s Cocawein mit Tch
KI 2 in der Löwen und Ei gela otheke

n li l Ä r u i ANachdem es mir durch eifriges Verfolgen der wissenschaftlichen Forschungen
durch eingehende mühevolle Versuche gelungen ist das wirksame Prinzip der

in angenehmer Form dem Publikum leicht zugänglich zu machen versuchen
einige meiner Herren Kolleaen auf Verlangen des Publikums nach meinem echten Coen
wein meist wirkungslose Nachahmungen abzusetzen und möchten so die Früchte mei
ner Arbeit ernten Mein Cocawein hat sich in wenigen Monaten Tausende von
Freunden erworben die durch denselben schnelle Hülse Linderung und Stärkung erhal
ten oft nachdem sie alle früher bekannten Mittel erfolglos angewandt Wer daher
durch wirkungslose Nachahmungen nicht getäuscht sein will verlangt nur den echten

mit Schutzmarke und weise jede Nachahmung zurück
Treuen Sachsen Apolhekenbesitzer tl 8tvz I n

Oberapotheker d R

im ülsiLlöckelieii 8eike
gegen rauhe un
3 Stück 50 Pfg

spröde Haut empfiehlt

Mein bewährtes

8MeMiire iiWtreiipliIvvr
halte empfohlen

Wegen Uebernahme eines größeren
Geschäfts bin ich gewillt mein Grund
stück worin flotte Restauration betrie
ben wird zu verkaufen Anzahlung

Mk Off u 15 aü
gr Märkerstr 7 erb

Liideritz s Berg
Ms MMM

M
Atelier für künstliche Zähne

Reparattiren u Plomben
17

Adler Apotheke

Für d l redaktio cllen und Jmerateiitheil verautwortiich Julius Munckelt m Halle PlÜtz ich Buchdruckcrri R Nietichman n Hallt

Hierzu S Bellage
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